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der Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben

Osterfeuer 2006 in der VG Greußen
Greußen 13.4. Betriebsgelände GFM
Grüningen 13.4. Kirchberg
Clingen 15.4. im Teich  ab 21 Uhr Feuerwerk
Wasserthaleben 13.4. Mühlberg
Niedertopfstedt 15.4. Schützenplatz
Obertopfstedt 13.4. Festwiese
Trebra 13.4. Holzanger
Niederbösa 15.4. Waidmühle
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Bekanntmachung
über die Auslegung der Wählerverzeichnisse und die Erteilung von
Wahlscheinen für die Bürgermeister- / Landratswahl am 07.05.2006 in
den Städten und Gemeinden der VG Greußen
1. Zeit und Ort der Auslegung
Das Wählerverzeichnis für die Bürgermeisterwahl der Stadt Greußen und
die Wählerverzeichnisse von Greußen, Clingen, Topfstedt, Wasserthale-
ben, Westgreußen, Trebra und Niederbösa
für die Landratswahl im Landkreis Kyffhäuserkreis
am Sonntag, dem 7. Mai 2006, wird von Montag, 10. April 2006, bis Freitag,
14. April 2006, während der Dienststunden in der Verwaltungsgemeinschaft
Greußen täglich von 09.00 - 12.00 Uhr sowie dienstags 09.00 - 12.00 Uhr
und 13.00 - 18.00 Uhr in Greußen/ Einwohnermeldeamt, Zimmer 2, Bahnhof-
straße 13a ausgelegt.
Die Wählerverzeichnisse werden im automatisierten Verfahren geführt. Die
Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät möglich. Der Wahlberechtigte
kann verlangen, dass im Wählerverzeichnis während der Auslegungsfrist
das Geburtsdatum unkenntlich gemacht wird. Das Wahlrecht kann nur aus-
üben, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat.
2. Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis
Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis seiner Stadt/ Gemein-
de für unrichtig oder unvollständig hält, kann innerhalb der o.g. Auslegungs-
frist Einwendungen gegen das Wählerverzeichnis erheben. Einwendungen
können darauf gerichtet sein, eine neue Eintragung vorzunehmen oder eine
vorhandene Eintragung zu streichen oder zu berichtigen. Die Einwendun-
gen müssen bei der Verwaltungsgemeinschaft Greußen/ Einwohner-
meldeamt, Zimmer 2 Bahnhofstraße 13a, 99718 Greußen schriftlich
erhoben oder zur Niederschrift erklärt werden; die vorgetragenen Gründe
sind glaubhaft zu machen. Nach Ablauf der Auslegungsfrist sind Einwen-
dungen nicht mehr zulässig.
3. Wahlbenachrichtigung
Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten
bis spätestens zum 07. April 2006 eine Wahlbenachrichtigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt
zu sein, muss zur Sicherung seines Wahlrechts das Wählerverzeichnis ein-
sehen und gegebenenfalls während der Auslegungsfrist Einwendungen
erheben, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht
ausüben kann.
4. Wahlschein und Briefwahl
Wer einen Wahlschein der Städte und Gemeinden Greußen, Clingen, Topf-
stedt, Wasserthaleben, Westgreußen, Trebra oder Niederbösa hat, kann
an der Bürgermeister-/ Landratswahl durch Briefwahl teilnehmen (Bürger-
meisterwahl nur Greußen)
4.1 Ein Wahlberechtigter, der in das Wählerverzeichnis eingetragen ist,  erhält
auf Antrag einen Wahlschein (§ 13 Abs. 1 ThürKO), wenn
a) er sich am Wahltag während der Wahlhandlung aus wichtigem Grund
außerhalb seines Stimmbezirks aufhält,
b) er nach der öffentlichen Auslegung des Wählerverzeichnisses seine
Wohnung in einen anderen Stimmbezirk verlegt hat, und ihm deshalb nicht
zugemutet werden kann, den Wahlraum aufzusuchen,
c) er aus beruflichen Gründen oder infolge Krankheit, hohen Alters, eines
körperlichen Gebrechens oder sonst seines körperlichen Zustandes we-
gen den Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierigkeiten
aufsuchen kann.
4.2. Ein Wahlberechtigter, der nicht in das Wählerverzeichnis eingetra-
gen ist, erhält auf Antrag einen Wahlschein (§ 13 Abs. 2 ThürKWO), wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden die Frist zur Erhebung von
Einwendungen versäumt hat,
b) die Voraussetzungen für seine Eintragung in das Wählerverzeichnis erst
nach Ablauf der Frist zur Erhebung von Einwendungen eingetreten sind
oder
c) wenn das Wahlrecht  aufgrund  einer erhobenen Einwendung festge-
stellt wurde und dies der Gemeinde/ Stadt erst nach Abschluss des Wähler-
verzeichnisses bekannt wird.
4.3. Wahlscheine können bis Freitag, den 05. Mai 2006, 12.00 Uhr bei der
Stadtwahlleiterin der Stadt Greußen für Greußen und bei den jeweiligen
Stadt- bzw. Gemeindewahlbeauftragten von Clingen, Topfstedt, Wassertha-
leben, Westgreußen, Trebra und Niederbösa schriftlich oder zur Nieder-
schrift beantragt werden (§ 14 Abs. 1 ThürKWO). In den Fällen des § 13
Abs. 2 ThürKWO können Wahlscheine noch bis zum Wahltag (07. Mai 2006)
bis 12.00 Uhr beantragt werden. Gleiches gilt, wenn bei nachgewiesener
plötzlicher Erkrankung der Wahlraum nicht oder nur unter nicht zumutba-
ren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann.
Anschriften der jeweils zuständigen Stadt- und Gemeindewahlleiter bzw.
Wahlbeauftragten:
Greußen:
Frau Christina Michel, Markt 1, 99718 Greußen
Clingen:
Frau Ruth Specht, Siedlung 21, 99718 Clingen
Topfstedt:
Herr Arnd Halecker, Hauptstraße 7, 99718 Niedertopfstedt
Wasserthaleben:
Herr Norbert Dießl, Hauptstraße 27, 99718 Wasserthaleben
Westgreußen:
Frau Sabine Otto, Straße des Aufbaus Nr. 1, 99718 Westgreußen

Amtlicher Teil
Die nachgenannten Beschlüsse aus den öffentlichen Teilen der Stadt-
und Gemeinderatssitzungen liegen im Hauptamt zur Einsichtnahme aus.

VG Greußen

Verbrennungstermine neu festgelegt!
Entsprechend § 4 Abs. 2 der Thüringer Verordnung über die Be-
seitigung von pflanzlichen Abfällen (Plan AbfV) in der gültigen
Fassung in Verbindung mit § 27 Abs. 2 Kreislaufwirtschafts- und
Abfallgesetz (KrW-/AbfG) in der gültigen Fassung ist es gestat-
tet, in der Zeit vom

18.04.2006 bis 30.04.2006
trockenen, unbelasteten Baum- und Strauchschnitt, der auf nicht
gewerblich genutzten Grundstücken anfällt, zu verbrennen.
Anforderungen an die Verbrennung:
1. Durch das Verbrennen dürfen keine Gefahren oder Belästig-

gen durch Rauch oder Funkenflug für die Allgemeinheit oder
die Nachbarschaft eintreten. Es ist insbesondere auf die Wind-
richtung und-geschwindigkeit zu achten. Bei starkem Wind ist
das Feuer zu löschen.

2. Zum Anzünden und zur Unterstützung des Feuers dürfen kei-
ne anderen Stoffe, insbesondere keine häuslichen Abfälle,
Reifen, Mineralölprodukte oder mit Schutzmitteln behandelte
Hölzer benutzt werden. Brennbare Flüssigkeiten dürfen nicht
in Flammen und Glut gegossen werden.

3. Es müssen folgende Mindestabstände eingehalten werden:
• 1,5 km zu Flugplätzen
• 50 m zu öffentlichen Straßen
• 100 m zu Lagern mit brennbaren Flüssigkeiten oder Druck-
   gasen sowie zu Betrieben, in denen explosionsgefährliche
   oder brennbare Stoffe hergestellt, verarbeitet oder gelagert
   werden
• 20 m zu landwirtschaftlichen Flächen mit leicht entzündli-
   chem Bewuchs
• 100 m zu Waldflächen, wobei besondere Trockenperioden,
    in denen in einzelnen Forstamtsbezirken höllere Waldbrand-
   warnstufen (ab Waldbrandwarnstufe II) bestehen, entspre-
   chend zu berücksichtigen sind
• 15 m zu Öffnungen in Gebäudewänden, zu Gebäuden mit
   weicher Überdachung sowie zu Gebäuden mit brennbaren
   Außenverkleidungen
• 5 m zur Grundstücksgrenze

4. Die Abfälle müssen trocken sein, dass sie unter möglichst ge-
ringer Rauchentwicklung verbrennen.

5. Die Verbrennungsstellen auf gewachsenem Boden sind mit
einem Schutzstreifen zu umgeben und nach Abschluss aus-
reichend mit Erde abzudecken oder mit Wasser zu löschen.

6. Die Verbrennungsstellen sind zu beaufsichtigen bis Flammen
und Glut erloschen sind. Eine Nachkontrolle ist zu gewähr-
leisten.

Die Verbrennung von unbelasteten Strauch- und Astabfällen
ist nicht für Firmen, landwirtschaftliche Betriebe, Vereine und
Einrichtungen gestattet.

Kandidateninformation zu der
Bürgermeisterwahl der Stadt Greußen

am 07.05.2006
Alle Kandidaten haben in der Ausgabe des Amtsblattes der VG
Greußen am 04.05.2006 einmalig und gleichzeitig die Möglich-
keit, sich den Wählern zu präsentieren.
Die Veröffentlichung erfolgt unter der Rubrik aus den Orten Stadt
Greußen. Eine entsprechende Zuarbeit hat bei Nutzung des An-
gebotes direkt an die UNIWERBUNG zu erfolgen.
Alle Bewerber erhalten gleichgroße Werbeflächen von je einer
halben Seite in Längsform.

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender
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Trebra:
Frau Margitta Ackermann, Mönchtor 5,  99718 Trebra
Niederbösa:
Frau Elke Oppermann, Dorfstraße  Nr. 63, 99718 Niederbösa
4.4 Der Antragsteller hat den Grund für die Ausstellung eines Wahlscheines
glaubhaft zu machen. Wer den Wahlscheinantrag für einen anderen stellt,
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er dazu
berechtigt ist. Wahlscheine und Briefwahlunterlagen sind dem Wahlberech-
tigten persönlich auszuhändigen; sie können ihm ausnahmsweise amtlich
überbracht oder durch die Post übersandt werden, wenn er aus beruflichen
Gründen oder infolge Krankheit, hohen Alters, eines körperlichen Gebre-
chens oder ähnlichen Gründen nicht in der Lage ist, den Wahlschein und
die Briefwahlunterlagen selbst abzuholen. Wahlschein und Briefwahlunter-
lagen dürfen auch an einen anderen als den Wahlberechtigten persönlich
ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zum Empfang durch Vorla-
ge einer schriftlichen Vollmacht nachgewiesen wird und die Unterlagen nicht
mehr rechtzeitig amtlich überbracht oder durch die Post übersandt werden
können.
Wahlscheine und Briefwahlunterlagen werden frühestens ab dem
14.04.2006 erteilt.
Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert ein Wahlberechtig-
ter glaubhaft, dass ihm der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist,
so kann ihm bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 06. Mai 2006), 12.00 Uhr,
ein neuer Wahlschein unter Beifügung der Briefwahlunterlagen erteilt wer-
den.
5. Briefwahlunterlagen
Auf dem Wahlschein wird vermerkt, für welche Wahlen eine Wahlberechti-
gung besteht. Dem Wahlschein werden beigefügt:
1. ein Stimmzettel für jede Wahl, zu der der Antragsteller wahlberechtigt ist,
2. ein Wahlumschlag,
3. ein freigemachter Wahlbriefumschlag und
4. ein Merkblatt für die Briefwahl
Bei der Briefwahl muss der Wähler den Wahlbrief mit den Stimmzetteln und
dem Wahlschein so rechtzeitig an die VG Greußen, Bahnhofsstraße 13a,
99718  Greußen absenden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahl-
tag (07. Mai 2006), bis 18.00 Uhr eingeht. Bitte beachten Sie dabei die
üblichen Postlaufzeiten. Der Wahlbrief kann auch bei der auf dem Wahl-
brief angegebenen Stelle abgegeben werden. Weitere Hinweise enthält das
Merkblatt für die Briefwahl.
6. Stichwahl (Bürgermeister (nur Stadt Greußen)/ Landrat)
Erreicht keiner der Bewerber im ersten Wahlgang am 07. Mai 2006 mehr
als die Hälfte der gültigen Stimmen, so findet am Sonntag, dem 21. Mai
2006, von 08.00  bis 18.00 Uhr eine Stichwahl unter den zwei Bewerbern
statt, welche bei der ersten Wahl die höchsten Stimmenzahlen erhalten
haben. Eine nochmalige Auslegung des Wählerverzeichnisses findet nicht
statt; ebenfalls werden keine neuen Wahlbenachrichtigungen versandt. Wahl-
schein und Briefwahlunterlagen für die Stichwahl können bereits mit dem
Antrag auf Erteilung der Unterlagen für die Bürgermeisterwahl/ Landrats-
wahl mitbeantragt werden.
Wahlberechtigte, die für die Bürgermeisterwahl/Landratswahl einen Wahl-
schein nach § 13 Abs. 2 ThürKWO erhalten haben, sowie Personen, die
erst für die Stichwahl wahlberechtigt sind, erhalten von Amts wegen einen
Wahlschein für die Stichwahl zugesandt.
Im Übrigen können Wahlscheine für die Stichwahl nach den Vorschriften
der §§ 13 Abs. 1 und 14 ThürKWO beantragt werden.

Ort, Datum: Greußen, den 03.04.2006

i.A. gez. Kämmerer/  Hauptamtsleiter/VG Greußen

Stadt Greußen/Grüningen

Einladung
zur 14. Stadtratssitzung am 11. April 2006, um 19.00 Uhr,

im Beratungsraum der Sparkasse Greußen

- öffentlich / nichtöffentlich -

Tagesordnung:
-öffentlicher Teil-
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung
3. Haushalt 2006
4. Beschlussfassung Haushaltssatzung der Stadt Greußen
    für das Jahr 2006
5. Beschlussfassung zum Finanzplan 2006
6. Anfragen.
-nichtöffentlicher Teil-
7. Bestätigung der Niederschrift der 13. Sitzung
8. Grundstücksangelegenheiten
9. Sonstiges. Steinmetz/ Bürgermeister

Amtliche Bekanntmachung!
Der Hauptausschuß der Stadt Greußen führte am 04.04.2006 sei-
ne 13. Hauptausschußsitzung durch. Im Rahmen dieser wurde fol-
gende Tagesordnung abgearbeitet:
1. Bestätigung der Niederschrift der 12. Sitzung
2. Haushalt 2006
3. Vorbereitung Tagesordnung nächste Stadtratssitzung
4. Sonstiges
Eventuelle Beschlüsse dieser Sitzung werden in der nächsten Aus-
gabe des Amtsblattes bekannt gemacht!
gez.: Steinmetz/ Bürgermeister

Stadt Clingen

Gemeinde Topfstedt

Einladung
zur 15. Gemeinderatssitzung der Gemeinde Topfstedt

– öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:   27.04.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Saal Gemeindegaststätte Obertopfstedt

Eine nochmalige Veröffentlichung der Einladung nebst Tagesord-
nung erfolgt in der nächsten Ausgabe des Amtsblattes der VG.

gez.: Halecker/ Bürgermeister

Gemeinde Wasserthaleben
Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Wasserthaleben führt aus Bedarfs-
gründen im Monat April keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 15. Gemeinderatssitzung
wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG bekannt gemacht.

gez.: Dießl/ Bürgermeister

Gemeinde Westgreußen

Amtliche Bekanntmachung!
Die 16. Gemeinderatssitzung (öffentlich-nichtöffentlich) findet am
09.05.2006 statt. Eine Veröffentlichung von Tagesordnung und Ein-
ladung erfolgt rechtzeitig über das Amtsblatt der VG Greußen!

gez.: Mosebach/ Bürgermeisterin

Einladung
zur 19. Stadtratssitzung der Stadt Clingen

–öffentlich – nichtöffentlich –
Datum:  13.04.2006 Uhrzeit:  19.30 Uhr
Ort:  Versammlungsraum Ratskeller

Tagesordnung
öffentlicher Teil
1. Begrüßung
2. Bestätigung der Niederschrift der 18. Stadtratssitzung

- öffentlicher Teil –
3. Informationen zum Schuldrechtsanpassungsgesetz
4. Änderungsbeschluß Flächennutzungsplan
5. Informationen der Bürgermeisterin
6. Verschiedenes und Bürgerfragen
7. Verabschiedung der Bürger und Gäste
nichtöffentlicher Teil
8. Bestätigung der 18. Niederschrift – nichtöffentlicher Teil –
9. Grundstücksangelegenheiten
10. Termin der nächsten Sitzung
11. Verschiedenes
12. Schlußwort                                   gez. Specht/ Bürgermeisterin

Ihre Bürgerzeitungder Verwaltungsgemeinschaft GREUSSEN
AAMMTTSSBBLLAATTTT

 Clingen Niederbösa

Greußen/Grüningen

Topfstedt
WestgreußenTrebra

Wasserthaleben
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GStB-N 23/2006
Zur Haftung der Kommunen für vor 1990 begrün-
dete schuldrechtliche Verbindlichkeiten
BGH schließt Haftung aus
In einer Entscheidung vom 25. Oktober 2005 hat der Bundesge-
richtshof (BGH) unter dem Aktenzeichen Xl ZR 353/04 entschie-
den, dass die Kommunen in den neuen Bundesländern nicht für
vor 1990 begründete schuldrechtliche Verbindlichkeiten haften. Dem
lag der folgende Sachverhalt zu Grunde:
Eine frühere Stadt in den neuen Bundesländern hatte im Jahre 1925
eine Teilschuldverschreibung nebst Zinscoupons zur Verbesserung
ihrer finanziellen Situation herausgegeben. Die klagende Partei hatte
davon einen Teil erworben und machte nunmehr ihren Zahlungsan-
spruch gegen die heutige Kommune geltend. In seinen
Entscheidungsgründen führt der Bundesgerichtshof u. a. aus, dass
die heute beklagte Stadt nicht mit der damaligen Emittentin der
Schuldverschreibung identisch ist. Die früheren Gemeinden in der
ehemaligen DDR hätten spätestens mit dem Gesetz über die örtli-
chen Organe der Staatsmacht vom 18. Januar 1957 nicht mehr als
rechtlich selbstständige Gebietskörperschaften existiert. Sie konn-
ten daher auch als eigene Rechtsobjekte nicht mehr am Rechts-
verkehr teilnehmen.
Die ehemals kommunalen Aufgaben der früheren Gemeinden und
Städte wurden gem. §4 des genannten Gesetzes durch die jeweili-
gen Räte der Gemeinden und Städte als vollziehende und verfü-
gende Organe der örtlichen Volksvertretung wahrgenommen. Dabei
handelte es sich jedoch um örtliche Organe der zentralen Staats-
gewalt, da in der ehemaligen DDR als Einheitsstaat kein Platz für
selbstständige Träger öffentlicher Verwaltung bestand. Das bundes-
republikanische System der eigenverantwortlichen kommunalen
Selbstverwaltung war der Staatsrechtslehre der DDR völlig fremd.
Die heute beklagte Stadt ist nach Ansicht des BGH jedoch erst nach
§ I Abs. 3 des Gesetzes über die Selbstverwaltung der Gemeinden
und Landkreise in der DDR (Kommunalverfassung) vom 17. Mai
1990 als Gebietskörperschaft originär neu errichtet worden.
Gleichzeitig wurde durch die Aufhebung der Artikel 41, 43 sowie
der Artikel 81 bis 85 der ehemaligen DDR Verfassung sowie des

Gemeinde Trebra

Amtliche Bekanntmachung!
Information zur angekündigten Gemeinderatssitzung der Ge-
meinde Trebra am 04. April 2006.
Die Gemeinderatssitzung der Gemeinde Trebra wird aus trifti-
gem Grund auf den 20. April 2006, 20.00 Uhr vertagt.

G. Ackermann/ Bürgermeisterin

Nichtamtlicher Teil
Aus den Ämtern

Hauptamt

Wichtige Information!
Nächster Erscheinungstermin des Amtsblattes:
Do., der 20.04.2006 Redaktionsschluß: Do., der 13.04.2006

gez.: Ehrhardt/ Gemeinschaftsvorsitzender

Gemeinde Niederbösa

Amtliche Bekanntmachung!
Der Gemeinderat der Gemeinde Niederbösa führt aus Bedarfs-
gründen im Monat April keine Sitzung durch.
Die Einladung nebst Tagesordnung für die 8. Gemeinderats-
sitzung wird rechtzeitig im Amtsblatt der VG bekannt gemacht.

gez.: Hellmann/ Bürgermeister

Gesetzes über die örtlichen Volksvertretungen der DDR vom 04.
Juli 1985 das gesamte System der örtlichen Staatsorgane beseitigt
und durch die Kommunalverfassung auf eine völlig neue Basis ge-
stellt. Auf Grund der absoluten Wesensunterschiede zwischen dem
früheren System der Räte und den heutigen kommunalen Gebiets-
körperschaften könne daher von einer rechtlich durchgehenden
Indentität zwischen der heutigen Stadt und er ehemaligen
Emmitentin  keine Rede sein.
Dies belege auch die Regelung des Gesetzes über das Vermögen
der Gemeinden, Städte und Landkreise (Kommunalvermögens-
gesetz) vom 06. Juli 1990, durch das die kommunalen Gebietskör-
perschaften nach Auflösung des sozialistischen Systems der DDR
mit eigenem Vermögen ausgestatten worden waren.
Die Beklagte ist nicht Gesamtrechtsnachfolgerin der ehemaligen
Stadt, da hiergegen die Existenz des Kommunalvermögensgesetzes
spricht, das ansonsten überflüssig gewesen wäre, wenn sich aus
der Kommunalverfassung eine Gesamtrechtsnachfolge hätte ent-
nehmen lassen. Zudem sei im Zusammenhang mit dem Register-
verfahrensbeschleunigungsgesetz indessen Begründung ausdrück-
lich festgestellt worden, dass durch den Umbau der Staatsstruktur
in den neuen Bundesländern die Gemeinden und Städte neu ge-
gründet und nicht als Rechtsnachfolger im wörtlichtechnischen Sinne
des Wortes eingerichtet werden sollten (BT-Drs. 12/6228, S. 110).
Eine Gesamtrechtsnachfolge lässt sich nach Auffassung des BGH
auch nicht aus Artikel 21 Abs. 3 des Einigungsvertrages (EV) ent-
nehmen. Auch eine Einzelrechtsnachfolge der Stadt hat nicht statt-
gefunden. Artikel 21 und 22 EV, die den Übergang von Verwaltungs-
und Finanzvermögen der ehemaligen DDR regeln, bieten hierzu
keine Grundlage.
Der BGH stellt weiter fest, dass zum engeren Vermögen im Sinne
des Artikel 21 des EV nur solche Vermögensverpflichtungen zähl-
ten, die mit dem übergegangenen Aktivvermögen in einem engen,
unmittelbaren Zusammenhang stehen.
Auch unter dem Gesichtspunkt der Funktionsnachfolge wird eine
Haftung der Stadt verneint, da dies eine Rechtsfindung sei, die nur
nachrangig dann anzuwenden sei, um dringende Ansprüche durch-
zusetzen, deren Befriedigung wegen ihres öffentlich-rechtlichen
Charakters nicht bis zum Erlass eines Gesetzes aufgeschoben
werden könnten, ohne dass den Berechtigten oder der Rechtsord-
nung ein Schaden zugefügt werde. Davon könne bei einem An-
spruch aus einer Schuldverschreibung bereits wegen des
zivilrechtlichen Charakters keine Rede sein
Außerdem enthalte der Einigungsvertrag eine abschließende Re-
gelung, welche Verpflichtung der ehemaligen DDR übernommen
werden sollten
Anmerkung:
Obwohl es sich bei diesem Urteil des Bundesgerichtshofs um ei-
nen speziellen Fall im Rahmen einer schuldrechtlichen Teilschuld-
verschreibung handelt, sind nichtsdestotrotz die Ausführungen zur
Rechts- und Funktionsnachfolge beachtenswert, da diese auch
Auswirkungen im Rahmen der von den Kirchen behaupteten Haf-
tung für sog. Kirchenbaulasten haben dürften (vgl. hierzu GStB-N
2005 Heft 2 Nr. 69/2005). Das Urteil kann auf der Homepage des
Bundesgerichtshof (www.bundesgerichtshof.de )dort unter der Ru-
brik „Entscheidungen“ unter Eingabe des Aktenzeichens (XI ZR 353/
04) abgerufen werden.

AZ: A8560-pe

Impressum
Amtsblatt der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Herausgeber: Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verlag und Druck:                 Inh. Matthias Drückler
Helbe-Eck 1  •   Greußen  •   ✆  0 36 36 / 7 91 20  •   Fax  0 36 36 / 7 91 22
e-mail: uniwerbung@onlinehome.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Wolfgang Ehrhardt, Vorsitzender der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Redaktion amtlicher und nichtamtlicher Teil:
Karl-Heinz Kämmerer, Hauptamtsleiter der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Matthias Drückler, erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Zustelldienst:        erreichbar unter Anschrift Verlag und Druck
Erscheinungsweise:  14tägig, kostenlos an alle Haushalte der Mitgliedsstädte
und Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Greußen.
Im Bedarfsfall können Sie Einzelexemplare zum Bruttopreis von 2,05 Euro incl.
Porto über die Verwaltungsgemeinschaft Greußen, Bahnhofstraße 13a, 99718
Greußen  •   Tel.: 03636/76220  •   Fax: 03636/762276  •   e-mail: vg@greussen.de
bestellen.

Inhaber: Matthias Drückler

Inhaber: Matthias Drückler
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Ärztliche und zahnärztliche Bereitschaftsdienste
erfragen Sie bitte bei der
Leitstelle Sondershausen: 0 36 32 / 5  93 30

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
31.03. - 07.04.06 Herr TA Kolb
0 36 32 / 60 24 31

Bereitschaftsdienst der Apotheken im Dienstbereich
Greußen
03.04.06 - 09.04.06 Löwen-Apotheke Kindelbrück
10.04.06 - 16.04.06 Schloss-Apotheke Gebesee
17.04.06 - 23.04.06 Markt-Apotheke-Greußen

Bereitschaftsdienstzeiten:
                 Mo. - Fr 18.00 - 20.00 Uhr Sa.  16.00 - 18.00 Uhr
So. und Feiertage 09.00 - 11.00 Uhr  und 16.00 - 18.00 Uhr

Sprechzeiten des Sanitätshauses Schiebel
Dienstag und Freitag von 09.00 - 12.00 Uhr
In den Räumen der Sozialstation Greußen, Markt 36
Tel.: 0 36 36 / 77 87 66 oder  0 36 32 78 25 79

Ordnungsamt

Wichtige Rufnummern in Notfällen
  Rettungswache Greußen: siehe Notrufleitstelle
  Krankenhaus Sondershausen  0 36 32 / 6 70

  Polizei:
  Polizeiinspektion Sondershausen,
  Conrad-Röntgen-Straße 1   0 36 32 / 66 10
  Kontaktbeamter der Verwaltungsgemeinschaft
  in der Bahnhofstraße 13a          0 36 36 / 70 54 41

  Überfall/Verkehrsunfall: 110

  Feuer: 112
  Notrufleitstelle:       Dienstleistung für alle Gefahren

0 36 32 / 5 93 30
0 36 32 / 5 93 31

  Störungsdienst:
  Wasser: TAZ Sdh.  0 36 32 / 61 10
  TEAG Ebeleben Kundenzentr. 03 60 20 / 8 75
  E-ON Kundenzentr. Werther  0 36 31 / 95 54
  Gas: Netzleitstelle 7-16 Uhr  036043 / 7 41 32 00

16-07 Uhr  0800-6861177
  Giftnotruf Erfurt  03 61 / 73 07 30

  Tierheim Sömmerda  0 36 34 / 61 10 92

Informationen
zur Annahmestelle - Bauhof Greußen
Für die Bürger der Region Greußen ist die Annahmestelle
- Bauhof (Feuerwehrgelände) -  derzeit
jeden Donnerstag von 13.30 Uhr- 14.30 Uhr geöffnet.
Kostenlos entsorgt werden können:  Pappe, Papier, Flaschen, Gläser
und Schrott.
Für Bioabfälle (Aststärke bis 8 cm ) werden nachstehende Gebühren
erhoben: 1 PKW-Anhänger  = 4,00 Euro, 1 Fahrradanhänger = 1,00 Euro
1 Sack = 0,50 Euro
nicht angenommen werden:
Bauschutt, Fensterglas, Gelbe Säcke und Wertstoffe, welche in
gelbe Säcke gehören.
Änderungen der Öffnungszeiten werden rechtzeitig bekanntgegeben.

Arzt und Bürgermeister
Der Bürgermeister ist gewohnt
gar vieles zu ertragen.
Doch fand er schlimm, was ihm geschah
in den vergangnen Tagen.

Ihn schmerzt das Bein. Der Doktor konnt’s
am Orte nicht kurieren.
Da musst’ er, in der Ferne zwar,
den Facharzt konsultieren.

Schon früh sitzt er im Warteraum,
doch keineswegs alleine,
und sinnt, was schon die Medizin
versucht mit seinem Beine.

Gymnastik, Röntgen, Ultraschall,
Elektroschocks, Massagen,
auch Salben, Kernspin, Wasserkur
und Spritzen und Bandagen.

Nun sitzt er fast drei Stunden schon
mit bunten lllustrierten
und liest von Sachen, die noch nie
ihn wirklich interessierten.

Dann kommt er dran. Der Arzt beschaut
Das Knie und spricht: „Wir müssen
noch einmal röntgen, um auch ganz genau
bescheid zu wissen.

Nach diesem ersten Eindruck kann
ich heut’ nichts Weit’res sagen.
Am besten kommen sie noch mal
zu mir in vierzehn Tagen.

Und danach fragt der Doktor ihn,
der er doch sei vom Fache,
ob er ihn g’rad beraten könnt
in einer Grundstückssache.

Der Bürgermeister sagt erstaunt:
„Das mach’ ich doch voll Freude,
Am besten kommen Sie demnächst
mal in mein Amtsgebäude.

Doch sag’ ich Ihnen vorher schon,
Das müssen Sie ja wissen,
vielleicht passiert’s, dass Sie dann auch
drei Stunden warten müssen.“

Rolf Jaene      aus „Die Amtsglocke“ Widerspruch zur Datenübermittlung nach dem
Thüringer Meldegesetz (ThürMeldeG)
Vom 23. März 1994

Ich bitte, meine persönlichen Daten gem. § 33 Abs. 4 ThürMeldeG
an Parteien und Wählergruppen
im Zusammenhang mit allg. Wahlen für den Zweck der Wahlwerbung
nicht zu übermitteln.

Name, Vorname Geburtsdatum

________________________________________________________________________
Wohnanschrift (Straße, Hausnummer, PLZ Ort)

________________________________________________________________________

Datum, Unterschrift
Hinweis
Das Thüringer Meldegesetz räumt die Möglichkeit ein, u.a. in o.g.
Fall der Übermittlung von persönlichen Daten ohne Angabe von
Gründen zu widersprechen. Wenn Sie von diesem Recht Gebrauch
machen wollen, beachten Sie bitte folgende Hinweise:
- Der Widerspruch ist auf diesem Vordruck durch Ausfüllen der ent-

sprechende Felder einzulegen, und zu unterschreiben.
- Den Vordruck bitte zurück an Verwaltungsgemeinschaft Greußen,

Einwohnermeldeamt, Bahnhofstr 13a in 99718 Greußen.
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Stadt Clingen
  e-mail adresse: info@clingen.de   Internet: www.clingen.de

Zum traditionellen Osterfeuer im Teich
am Samstag, den 15.04.2006, ab 18.00 Uhr
laden wir alle Bürger der Stadt und Umgebung
herzlich ein. 21.00 Uhr Feuerwerk
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

G. Schuder/ FF Wehrführer

Die Freiwillige Feuerwehr Grüningen lädt
zum traditionellen Osterfeuer am 13.04.2006
ab 19.00 Uhr am Kirchberg herzlich ein.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

B. Kleinschmidt / FF-Wehrführer

Chance Dorferneuerung
konsequent genutzt
Topfstedt: Seit zwei Jahren ist die Gemeinde Topfstedt nach erneu-
ter Antragstellung wieder in der Dorferneuerung.
Hierfür wurde im Vorfeld in Zusammenarbeit mit dem betreuendem
Architekturbüro Angermann aus Ebeleben eine Prioritätenliste durch
den Gemeinderat aufgestellt.
Man war sich dabei einig, daß hiervon nur so viele Maßnahmen zur
Förderung beantragt werden, welche ohne Kreditaufnahme aus ver-
fügbaren Haushaltsmitteln realisiert werden können.
Mit dieser Zielstellung vor Augen hat die Gemeinde in den zurück-
liegenden Haushaltsjahren solide gewirtschaftet und etwas auf die
„Hohe Kante“ gepackt.
So konnten bereits drei Maßnahmen realisiert werden.
Dies betrifft den Gehwegbau in der Siedlung Obertopfstedt mit ei-
nem Investvolumen von 49.900,- €, die Dachinstandsetzung sowie
Fenstersanierung am Speicher des ehemaligen Rittergutes in
Niedertopfstedt für insgesamt 22.500,- € und die grundhafte In-
standsetzung des Daches einschließlich Fassadenanstrich am kom-
munalen Wohnhaus Greußener Straße in Niedertopfstedt mit ei-
nem finanziellen Aufwand von 39.200,- €. Der Gemeindeanteil für
alle drei Maßnahmen betrug zusammen 43.600,- €.
Für das Jahr 2006 liegen bereits die Bewilligungsbescheide für die
Dachsanierung einschließlich Fassadeninstandsetzung am Bürger-
haus Niedertopfstedt sowie die Erneuerung des Daches der

Gemeinde Topfstedt

10 Jahre Osterfeuer in Clingen

Aus den Orten

e-mail adresse: stadt@greussen.de    Internet: www.greussen.de

Stadt Greußen/Grüningen

Der Geflügel- und Kaninchenzuchtverein
laden zum Osterfeuer am Donnerstag,
dem 13.04.2006, ab 18.00 Uhr auf dem
Betriebsgelände des Bau+Gartenmarktes,
am Weinberg ein.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.

Kaninchenzuchtverein/ R. Becker

Mitteilung!

Liebe Eltern,
aufgrund der Änderung des Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetzes, bitten wir die Eltern aller Kinder, die noch keinen
Antrag auf einen Kitaplatz gestellt haben, dieses
schnellstmöglich nachzuholen. Wir benötigen die Anträge, um
genau planen und die Plätze bereithalten zu können. Mindestens
6 Monate vor der beabsichtigten Aufnahme in der Kindertages-
stätte muss ein Antrag bei der Wohnsitzgemeinde und dem
Träger der Einrichtung gestellt werden!

   Einrichtung erforderliche Antragstellung in der:

  Sonnenkäfer Greußen                     VG Greußen

  Kinderhaus Grüningen                       Einrichtung und VG Greußen

  Spatzennest Wasserthaleben          VG Greußen

  Kita Clingen                                        Einrichtung und VG Greußen

  Kita Obertopfstedt                               Einrichtung und VG Greußen

Besteht Interesse an einer Einrichtung außerhalb der VG Greußen,
muss der Antrag in der Wunscheinrichtung und bei der VG Greu-
ßen gestellt werden.
Ansprechpartner der VG Greußen:

Frau Koch, Zi. 25 a, Tel. 762216

Information zum Thüringer Kindertageseinrichtungs-
gesetz, welches ab dem 1.1.2006 in Kraft getreten ist
• Rechtsanspruch auf Kindertagesbetreuung ab 2 Jahre
• Die Eltern sollten 6 Monate vor Inanspruchnahme eines Plat-

zes bei der Wohnsitzgemeinde und dem Träger der Kita einen
Antrag stellen

• Für Kinder unter 2 Jahren ist ein bedarfsgerechtes Angebot
vorzuhalten, wenn die entsprechenden Voraussetzungen vor-
liegen, diese sind: Erwerbstätigkeit, häusliche Abwesenheit
wegen Erwerbssuche, Aus- und Fortbildung der Eltern oder
besonderer Förderbedarf

• Wunsch- und Wahlrecht der Eltern, diese können entscheiden,
ob und in welche Kindereinrichtung in Thüringen ihre Kinder
gehen (Vorausgesetzt, es sind freie Kapazitäten vorhanden)

• Gleichstellung von Kindertagespflege (Tagesmütter)
• Integration behinderter und von Behinderung bedrohter Kin-

der soll in Integrativen Einrichtungen erfolgen, bei Einzelfällen
ist auch eine Betreuung in einer integrativen Gruppe möglich

Mitteilung!
Die nächsten Schadstoffkleinmengensammlungen
finden innerhalb der Orte der VG Greußen am
24.04.2006 und 27.04.2006 statt!
S. nächste Ausgabe.

Bekanntmachung
Bestandsdokumentation für Gewässer 2. Ordnung (mit einem
Einzugsgebiet größer 10 km2 ) des Freistaates Thüringen
Für die Umsetzung der Europäischen Wasserrahmenrichtlinie
(WRRL) sind bis Ende 2009 Bewirtschaftungspläne und
Maßnahmenprogramme zur Erreichung des guten Zustandes in
allen Oberflächengewässern aufzustellen. In diesem Zusammen-
hang hat das Thüringer Ministerium für Landwirtschaft, Naturschutz
und Umwelt (TMLNU) die Thüringer Landgesellschaft mbH (ThLG)
mit der Organisation und der Durchführung einer Bestands-
dokumentation für Gewässer 2. Ordnung (mit einem Einzugsgebiet
> 10 km2 ) des Freistaates Thüringen beauftragt. Im Rahmen der
Bestandsdokumentation erfolgen im

Zeitraum Mitte März bis Ende Mai 2006
Gewässerbegehungen zum Zwecke der Erfassung und Beschrei-
bung von Bauwerken am und im Gewässer sowie des Uferrand-
streifens. Nach § 85 ThürWG (Thüringer Wassergesetz) sind die
mit Berechtigungsausweis versehenen Beauftragten der zuständi-
gen Wasserbehörden (hier ThLG) befugt, zur Durchführung dieser
Arbeiten Gewässer zu befahren und Grundstücke zu betreten. Vor
Betreten der Grundstücke sind die Eigentümer oder Nutzer zu be-
nachrichtigen.
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am Sonnabend, den 15.04.2006
am Schützenplatz Niedertopfstedt
Beginn:  19.00 Uhr
Für der Jahreszeit gemäße Speisen und
Getränke ist bestens gesorgt. Der überdachte Festplatz in
unmittelbarer Feuernähe bietet bei jedem Wetter ausreichend
angenehme Sitzmöglichkeiten. Wir laden dazu herzlich ein.

A. Halecker/ Wehrführer

Am Donnerstag, dem 13.04.2006, um 18.00 Uhr
auf der Festwiese.
Für  Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
Wir laden dazu herzlich ein.
B. Spens/ FF-Wehrführer

Gemeinde Niederbösa

Die Freiwillige Feuerwehr Niederbösa lädt
zum traditionellen Osterfeuer am 15.04.2006
ab 19.00 Uhr an der Waidmühle herzlich ein.

Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.
A. Kunze / FF Wehrführer

IV. Verkehrsteilnehmerschulung!
Datum:  07.04.2006     Uhrzeit:  19.30 Uhr

Ort:  Bürgerhaus Niedertopfstedt
Lektor:  Herr Torsten Klix,
Dozent für Verkehrsrecht und Verkehrsstrafrecht

Im Rahmen dieser Veranstaltung wird über alle Än-
derungen bzw. Neuerungen ab 2006 im
Straßenverkehrsrecht informiert und an Fall-
beispielen erläutert.
Die Teilnehmer können sie interessierende Fragen
stellen.
Der Unkostenbeitrag je Teilnehmer beträgt 2,50 € .
Neben interessierten Verkehrsteilnehmern aus Topf-
stedt sind auch die der Orte der VG Greußen herz-
lich eingeladen!

Es lädt ein: der SGSV Niedertopfstedt e.V.  als  Träger der Veranstaltung

Gemeindegaststätte im Ortsteil Obertopfstedt vor.
Für beide Maßnahmen stehen von EU und Land Fördermittel in
Höhe von 77.950,- € zur Verfügung. Im Gemeindehaushalt wurde
für dieses Jahr der Eigenanteil in Höhe von 31.250,- € eingestellt.
Für die Folgejahre sind noch der grundhafte Ausbau des Friehofs-
weges in Niedertopfstedt, der Weg am Sportplatz in Obertopfstedt
sowie eine zweite Sanierungsstufe an der Gemeindegaststätte in
Obertopfstedt vorgesehen.
Desweiteren bemüht sich der Gemeinderat seit Jahren um Förder-
möglichkeiten für den Bau eines Gehweges zwischen den Orts-
teilen Ober- und Niedertopfstedt.
Bisher blieben diese Bestrebungen leider erfolglos, werden aber
weiter verfolgt. Die Umsetzung dieser vier Vorhaben hängt aber im
Einzelfall von der Entwicklung der Haushaltslage ab, da generell
keinerlei Kredite in Anspruch genommen werden.

Gez.: Braune/Bauausschußvorsitzender

Gemeinde Wasserthaleben

Die Freiwillige Feuerwehr Wasserthaleben
lädt zum traditionellen Osterfeuer
am Donnerstag, dem 13.04.2006, ab 19.00 Uhr
auf dem Mühlberg herzlich ein.
Für Speisen und Getränke ist bestens gesorgt.
J. Witt/ FF- Wehrführer

Gemeinde Trebra

Freizeitvergnügen
auf der Kegelbahnanlage in Wasserthaleben

Die Kegelbahnanlage in Wasserthaleben (Foto) erfährt seit ihrer
kompletten Rekonstruktion zunehmend Zuspruch auch für Freizeit-
kegler. Die Anlage kann für diesen Zweck tags sowie an Abenden
für Gruppen sowie für Schulklassen genutzt werden. Der Clubraum
mit maximal 35 Plätzen sowie eine kleine Küche stehen bei Bedarf
mit zur Verfügung.

Ansprechpartner solcher terminlichen Vereinbarungen ist Herr Frank
Detzer in Wasserthaleben Tel.: 036370/40348. Aber auch Einzel-
personen aus Wasserthaleben und den umliegenden Orten sind
bei Interesse für den Kegelsport gern gesehen. So bestehen bereits
am Dienstag- und Mittwochabend Gruppen für Frauen und am Don-
nerstag- und Freitagabend Gruppen für Männer.

Zum traditionellen „Osterfeuer“ lädt die Freiwillige
Feuerwehr Trebra am 13.04.2006 ab 19.30 Uhr
auf dem Holzanger Trebra alle Bürger herzlich ein.
Für Speisen und Getränke wird bestens gesorgt.

P. Schäfer/ Wehrführer

Brennmaterial für das „Osterfeuer“
in Trebra  kann ab

Fr., den 07.04.06 bis Di., den 11.04.2006
auf dem Holzanger nur von Bürgern der Gemeinde Trebra
abgelagert werden. Es wird nochmals darauf verwiesen, dass
ausschließlich naturbelassenes, unbehandeltes Holz verwen-
det werden darf. Ackermann/ Bürgermeisterin
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Über neue Teamkleidung darf sich die Nachwuchsabteilung des
SSV  Niedertopfstedt 1991 e.V. freuen. Sie bedankt sich auf die-
sem Wege beim Sponsor, der Firma Windisch Haustechnik
GmbH Greußen

Kämmerer

Einbruchserie in Vereinsheim Greußen
Angelverein Greußen 1957 e.V. bitte um Mithilfe bei Aufklä-
rung
Obwohl das Vereinsgebäude des Angelvereins Greußen 1957
e.V keinerlei Reichtümer bzw. wertvolle Gegenstände aufzuwei-
sen hat, wurden seit 1 Jahr insgesamt 9 Einbrüche (Tatzeit im
Zeitraum 0:00 - 5:00Uhr) registriert.
Davon fanden allein in den letzten 2 Monaten 3 Einbrüche statt,
der letzte Einbruch wurde in der Nacht vom 26.-27.3. (So-Mo)
durchgeführt.
Um sich Zugang zum Gebäude zu verschaffen, wurden wieder-
holt Fenster eingeschlagen sowie Türen aufgehebelt oder brutal
aufgetreten. Ziel der Täter war mehrfach der Geräteraum des
Vereines, aus welchem nachfolgende Arbeitsgeräte entwendet
wurden:
• Motorsense mit Fadenkopf (Typ: Solo 119-B / 0,75kW / Zwei-

handgriff „Bike“, auffälliges Merkmal: neuer Zylinderkopf)
• Schlag-Bohrmaschine (Hersteller: Mannesmann, 600W, Far-

be grün)
• Stichsäge (Hersteller: Mannesmann, 500W, Farbe grün)
• Winkelschleifer (auffälliges Merkmal: Schutzbügel um Trenn-

scheibe ist demontiert)
• Werkzeugkasten (ca. 50x40cm, Plaste, Grundfarbe schwarz,

transparenter Deckel, unterteilbar mit roten Plasteteilen
• Im Werkzeugkasten befanden sich Maul- und Ringschlüssel,

Schraubendreher, Zangen, Sechskantschlüssel sowie weite-
re diverse Kleinteile wie Schrauben, Nägel,

• mehrere Teleskop-Astscheren (gebraucht, Farbe: grün, teile-
weise mit Moosgummigriff,

• 3 Spaten (teilweise unbenutzt, original verpackt in Schutzfolie,
silbernes Blatt)

In Folge der Einbruchsserie entstanden dem Verein neben den
genannten Arbeitsgeräte Verlusten zahlreiche Kosten für Repa-
ratur bzw. Erneuerung der zerstörten Fenster und Türen.
Der Angelverein Greußen 1957 e.V. bittet daher die Einwohner
Greußens um Mithilfe bei der Aufklärung dieser Straftaten. Wer
kann Hinweise zu den entwendeten Arbeitsgeräten, zu eventu-
ellen Beobachtungen der Einbrüche oder zu Personen geben,
welche genannte Arbeitsmittel seit genannten Zeitraum besit-
zen oder verkaufen wollten.

Bitte melden Sie Ereignisse, die im Zusammenhang mit der
Einbruchsserie stehen könnten, dem Kontaktbereichs-
beamten der VG Greußen,

Herrn Fries, Tel. 03636/705441 oder
dem Vorsitzendendes Angelvereins Greußen,

Herrn Holger Puhl, Tel. 03636/700332.

Angelverein Greußen 1957 e.V.

Allgemeiner Teil

Aus Vereinen und Verbänden

Wahlversammlung der Niedertopfstedter
Sportschützen
Niedertopfstedt:  Am vergangenen Freitag fand die Wahlversamm-
lung des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V. im Bürgerhaus der Ge-
meinde statt. Mit 45 von 79 stimmberechtigten Schützinnen und
Schützen war sie gut besucht.
Auf der Tagesordnung standen neben der satzungsgemäß durch-
zuführenden Vorstandswahl der Bericht des Vorstandes, der
Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer sowie die
Beschlußfassung zur neuen Beitragskalkulation.
Schwerpunkte der Ausführung vom Vereinsvorsitzenden Wer-
ner Rubelowski waren die Ergebnisse des 12. Kreisschützen-
tages, die Mitgliederbewegung im Verein, die Vorbereitung des
Schützenfestes am 10.06.2006, die anstehenden Werter-
haltungsmaßnahmen sowie die erfolgreiche Sportbilanz des
Vereins im zurückliegendem Jahr.
So gilt es in diesem Jahr den Vorplatz des Schützenhauses mit
Gehwegplatten auszulegen, die Überdachung der Schützen-
stände zu erneuern und einen Teil der Wandverkleidung der
Toilettenanlage zu sanieren ohne dabei die laufenden Pflege-
arbeiten aus den Augen zu verlieren.
Weiterhin ist es dem Verein gelungen auch 2005 die Mitglieder-
zahl konstant bei 85 zu halten, da Abgänge durch Neuzugänge
kompensiert wurden.
Besonders würdigte er in seinen Ausführungen die sportlichen
Erfolge des Vereins. Der SSV Niedertopfstedt 1991 e.V. bestimmt
seit Jahren das sportliche Geschehen in unserem Kreis quanti-
tativ und qualitativ mit und ist auf Landesebene ebenfalls sehr
erfolgreich. Dies gilt vom Schüler- bis Seniorenbereich.
Besonders gilt dies für den Nachwuchs, wo durch eine gezielte
Arbeit Jungschützen wie P. Strutz, R. Grüning, Ph. Göpfert und
Th. Steinmetz das Niveau auf Kreis- und Landesebene erfolg-
reich mit prägen. P. Strutz führte man zu dem in den Kurzwaffen-
disziplinen zu einem hoffnungsvollen Nachwuchskader des TSB
an das Sportgymnasium nach Oberhof.
In diesen Zusammenhang bedankte sich der Vorsitzende bei der
Firma Windisch Haustechnik aus Greußen für die gesponsorte
Teamkleidung an die Nachwuchsabteilung, welches noch geson-
dert öffentlich gewürdigt wird.
Mit 39 Kreismeistertiteln 2006, 2 mal Gold, 2 mal Silber und 4
mal Bronze bei den Titelkämpfen des Landes sowie 5 Starts bei
den Deutschen Meisterschaften in München  wird das vorher
gesagte eindrucksvoll untermauert.
Der Kostenentwicklung und einer ständig rückläufigen Förde-
rung durch Kreis, Land und Dachverbände sowie höheren Um-
lagen Rechnung tragend, mußte der Mitgliederversammlung seit
Gründung des Vereines 1991 erstmals eine Beitragserhöhung
vom Vorstand vorgeschlagen werden.
Sie wurde mit 10,00 EURO auf den Jahresbeitrag einstimmig
von dieser bestätigt. In der Folge wurde der alte Vorstand ohne
Gegenstimme entlastet. Danach führte die Wahlkommission
satzungsgemäß die Wahlhandlung durch. Beim Aufstellen der
Kandidatenliste kristallisierte sich schon heraus , daß die anwe-
senden Mitglieder weiter auf die gute und kontinuierliche Arbeit
des bisherigen Vorstandes bauen wollten. Daher war es keine
Überraschung, daß alle 9 bisherigen Vorstandsmitglieder mit
überzeugender Mehrheit wieder gewählt wurden.
In der anschließenden Konstituierung des Vorstandes erhielt
Werner Rubelowski erneut das Vertrauen als Vereinsvorsitzender.
Als sein neuer und alter Stellvertreter fungiert Schützenbruder
Norbert Franke.
Die weiteren Funktionen sind wie folgt besetzt:
•  Schatzmeister Karl-Heinz Kämmerer
•  Schriftführer Ronaldo Schneider
•  Jugendarbeit Rolf Spiering
•  Frauenbeauftragte Brigitte Gerhardt
•  Sportleiter Siegfried Coblenz
•  Organisation Ingolf Zädow
•  Jugendwart Mario Coblenz Der Vorstand
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Frühlingshafte Osterferien im Jugendhaus Greußen
Ab 10. April gibt es interessante und abwechslungsreiche Ferien-
angebote für Kinder von 8-12 Jahren. Anmeldungen für das Ferien-
programm liegen im Jugendhaus aus. Anmeldeschluss ist der
05.04.06.
Ferienprogramm: Für Kid’s von 8 - 12 Jahren

Mo., 10.04  10 Uhr Turnhallenspiele 2,00 € mit Mittag
Di.,  11.04. 10 Uhr  Kreatives zur Osterzeit 3,00€ mit Mittag

     13 Uhr  Kickerturnier 1,00€
Mi., 12.04. 10 Uhr  Ostereier färben Ostergebäck backen 3,00€ mit Mittag
Do., 13.04.10 Uhr Circusaufführung & Ostereier suchen 3,00€ mit Mittag
Di.,  18.04.10 Uhr Wir kochen selber „Exotische Gerichte“ 3,00€ mit Mittag

    13 Uhr Rommeeturnier  1,00€
Mi., 19.04. 09 Uhr Tagesfahrt zum Baumkronenpfad in luftigen Höhen

   10,00€ incl. Fahrt, Eintritt & Picknick
Do., 20.-21.04.06  Übernachtung 14 Uhr „Der Frühling kommt“

Frühlingskegelmeister gesucht Frühlingspyjamaparty 10,00€ beide
Tage  Frühlingswanderung Verpflegung, Kegeln & Übernachtung

Ein Neues Projekt des Greußener Jugendvereins e.V.
Der Greußener Jugendverein begann im Oktober 2005 mit den Vor-
bereitungen eines Projektes welches über die Aktion Mensch
5000xZukunft finanziert wurde. Unser Projekt wird mit Jugendlichen
des Jugendclubs in Clingen durchgeführt.
In Eigeninitiative wird der Club von den Jugendlichen renoviert und
Programme für die Ferien- und Nachmittagsgestaltung der Jünge-
ren erstellt.
Unterstützung erhalten die Jugendlichen von ihrer Betreuerin Doris
und zwei Vereinsmitgliedern des Greußener Jugendvereins e.V
Dieses Projekt soll an den Interessen der Jugendlichen anknüpfen,
von ihnen mitbestimmt und mitgestaltet werden. Mit diesem Vorha-
ben wollen wir das gemeinsame Miteinander der Kinder und Ju-
gendlichen anregen und unterstützen. Die Jugendlichen sollen mit
dieser Unterstützung lernen, Verantwortung für jüngere zu über-
nehmen und Angebote für diese ins Leben zu rufen.
Also liebe Kinder, unsere ersten Angebote für euch sind in den Oster-
ferien z.B. Basteln, Spieletag, Entdeckungsreisen und vieles mehr.
Es gibt viel neues im Jugendclub. Wir werden euch noch genau
informieren oder ihr fragt einfach im Jugendclub in Clingen bei Doris
nach (Dienstag. Donnerstag und Freitag ab 17.00 Uhr).
Einen Besonderen Dank möchten wir auch an die Bürgermeisterin
der Stadt Clingen richten, da sie es uns ermöglicht, unsere Vereins-
arbeit hier weiterzuführen.

Wer hat Lust mitzumachen?
Circus von und für Kinder

Circusworkshop für Kinder von 7 - 12 Jahren
Was: 4 Tage Circus
Alter: für Kinder von 7 - 12 Jahren
Zeit: vom 10. - 13. April 2006
Kosten: 12,- Euro für Verpflegung und Übernachtung
Wir machen ein richtiges Circusprogramm mit Jonglieren, Pyramiden
bauen, Seil laufen usw. und Ihr könnt das auch lernen, wenn Ihr wollt!
Wir suchen Verstärkung!!
Nähere Infos und Anmeldung bei Trixi Hoffmann
Jugendhaus Greußen , Tel.: 0 36 36 / 70 34 00  oder 70 34 06

Dies wurde uns in Greußen leider verwehrt, da wir im Jugendhaus
seit Januar 2006 keinen Raum mehr nutzen können. Es ist schon
traurig zu sehen wie selbst kleine Vereine Stück für Stück kaputt
gemacht werden, wenn größere Vereine die Überhand haben.
Uns gibt es also noch und es wird uns auch weiterhin noch geben,
denn wir lassen uns nicht unterkriegen.

Petra und Nadine vom Greußener Jugendverein e.V.

Während die Kleinen  suchen, können die Großen Met verkosten oder
sich am Bogenschießen beteiligen.
Probieren Sie doch einfach den selbstgebackenen Kuchen aus dem
Lehmofen oder die leckeren Brötchen, gebacken wie vor 2000 Jahren.
Ostern bei den Germanen können Sie mitten in Thüringen erleben!

ein Frühlingsfest ganz im Sinne der Germanen
                     an beiden Osterfeiertagen 10 - 17 Uhr

Auf der Funkenburganlage
werden 1500 Ostereier versteckt.



Einladung
zum Waffensachkunde- Lehrgang

am Samstag, dem 15.04.2006, von 09.00 - 17.30 Uhr
auf dem Schießstand des SVV Clingen

Da sich die Waffenfachkunde - Ausbildung neben der Vermitt-
lung und Aneignung von technischen Kenntnissen über Sport-
waffen, vor allem auf die Forderungen des neuen Waffengesetzes
bezieht, ist es ratsam sich im Vorfeld der Ausbildung und Prü-
fung mit diesem Dokument zu beschäftigen.
(WaffG vom 11. Oktober 2002)
Von den 59 Paragraphen sind folgende für uns von besonderer
Bedeutung: § 1-7, 20, 27-29, 34-42, 45, 46, des weiteren die
Anlage 1 zu den Begriffsbestimmungen und Anlage 2 Abschnitt
2.
Der Lehrgang wird vom Schützenbruder Reinhold Frobin, des
Kyffhäuserschützenkreises durchgeführt. Hieran können sich alle
Interessenten der Schützenvereine der VG beteiligen!
Anmerkung: Alle Lehrgangseilnehmer melden sich bitte 10 Tage

vor dem Lehrgangstermin bei:
Herrn Bernd Bohne, 99718 Clingen
Tel.: 0 36 36 / 70 03 12

Vorankündigung!
Der Sportschützenverein Clingen lädt alle Jägerinnen und Jäger
der Region zum traditionellen Jagdsaisonanschießen am
22.04.2006, ab 14.00 Uhr am Schießstand in Westgreußen herz-
lich ein.  - Mit gemütlichem Schüsseltreiben - Der Vorstand

Aufruf an alle Betriebe und Einrichtungen
sowie an alle Vereine!
Am 29.04. und 30.04.2006 werden wir im
Rahmen des 20-jährigen Bestehens unserer
Kegelbahn das traditionelle Maikegeln in
Clingen durchführen.
Wir bitten alle Betriebe, Einrichtungen,
Vereine und Gruppen des SV Eintracht Clingen e. V.,
die Interesse haben, am Maikegeln teilzunehmen, sich bis
spätestens 12.04.2006 bei Sportkamerad Norbert Haupt oder
Sportkamerad Steffen Möser zu melden.
Auch Familien sind als Mannschaften herzlich willkommen!

Telefon:  Sportkamerad N. Haupt: 03636/ 70 0348
Mobil: 01733565514

Sportkamerad Möser: 03636/700140    Mobil: 01622552683
Startgebühr pro Kegler: 2,50 Euro
4 Kegler bilden eine Mannschaft im Damen- oder Männerbereich/
es wird nur in die Vollen gekegelt/ 3 Kugeln zur Probe sind mög-
lich/ die 3 besten Ergebnisse einer Mannschaft kommen in die
Wertung/ bei einer Männermannschaft darf maximal eine Frau
mit kegeln/ bei einer Damenmannschaft maximal ein Mann/ bei
Mischgruppen (2 Damen 2 Männer) ist das Streichergebnis
maßgebend

Die Abteilungsleitung Kegeln des SV Eintracht Clingen e.V.

Achtung!

 „Fahrt in

den Frühling“
am 08. Mai 06.

Unsere Busfahrt wird uns in diesem Jahr in den
Harz führen.
(Ilfeld – Braunlage – Torfhaus – Bad Harzburg – Goslar –
Okertalsperre)
Preis:  43,- Euro
incl. Mittagessen, Schifffahrt und Kaffeegedeck.
Bitte recht schnell melden bei:

Hoffmann, 70 02 17 Nohr, 79 26 31
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Herzlichen Dank!
Am 10.03. fand in der Kindertagesstätte „Sonnen-
käfer“ das 1. Treffen der Senioren aus allen drei
ehemaligen Kindereinrichtungen von Greußen
statt.
Eingeladen waren die Kolleginnen, die aus dem
Dienst wegen Erreichung des Rentenalters oder
des Vorruhestandes ausgeschieden waren.
Etwas gespannt war man schon, wen man bei
dieser Zusammenkunft alles wiedersehen würde.
Es waren faßt alle gekommen und nachdem die Begrüßung und
die erste Wiedersehensfreude vorüber war, hatten wir die Möglich-
keit, uns die umgestaltete, schöne Einrichtung anzusehen.
Als Auftakt der Gemütlichkeit wurde als Überraschung von den Er-
zieherinnen das Märchen „Aschenputtel“ in moderner Kurzform
vorgetragen, was großen Beifall auslöste.
Bei Kaffee und selbstgebackenen Kuchen wurden Erinnerungen
aus alten Zeiten ausgetauscht. Das Arrangement der Mitarbeiter
vom pädagogischen sowie vom technischen Personal war ausge-
zeichnet.
Alle geladenen Gäste bedanken sich hiermit ganz herzlich für den
gemeinsamen und harmonischen Nachmittag. Wir werden  uns gern
daran erinnern und wünschen allen Mitarbeitern der Kinderein-
richtung auch weiterhin eine gute Zusammenarbeit und viel Erfolg
für die kommenden Jahre.

Inh.  Bärbel Rothe • Tel. 03636/ 700178

mit dem Osterhasen, mit dem Osterhasen, mit dem Osterhasen, mit dem Osterhasen, mit dem Osterhasen, am Ostersonntag um 14 Uhram Ostersonntag um 14 Uhram Ostersonntag um 14 Uhram Ostersonntag um 14 Uhram Ostersonntag um 14 Uhr
Osterbaum und vielen Überraschungen.Osterbaum und vielen Überraschungen.Osterbaum und vielen Überraschungen.Osterbaum und vielen Überraschungen.Osterbaum und vielen Überraschungen.

LustigesLustigesLustigesLustigesLustiges
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Information an alle Mitglieder
des Greußener Hundesportvereins
Nächste Trainingsstunden:
Mittwoch ab 17.00 Uhr
Samstag ab 14.00 Uhr
Sonntag ab 08.00 Uhr

Information an alle Mitglieder des Schutz- und
Gebrauchshundesportvereines Niedertopfstedt e.V.
Nächste Trainingstage:
Dienstag, den 11.04.2006 ab 17.00 Uhr
Dienstag, den 18.04.2006 ab 17.00 Uhr

Zusätzliches Training ist nach Absprache  auch an den Sonntagen möglich!

Einladung
Am Freitag, dem 07. April 2006,
führen wir unsere Monatsversammlung durch.
Beginn: 19.30 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74
Kaninchenzuchtverein „Gut Zucht”
T 221 Greußen und Umgebung e.V.

      Der Vorstand

Der Verein für Bürgerhilfe informiert:
Am 25.04.2006 um 19.00 Uhr findet unsere

Mitgliederversammlung
in der Güntherstraße 26 (Juventas GmbH)in Sondershausen
statt.
Verein für Bürgerhilfe e.V.August-Bebel-Straße 43, Sondershausen,
Geschäftszeiten: Di  09 - 12 Uhr u. Do  14 - 18 Uhr

Einladung
Am Dienstag, dem 11. April 2006
führen wir unsere
Monatsversammlung durch.
Beginn:  20.00 Uhr
Ort: Eiscafé Günther Greußen, Neustadt 74

Rassegeflügelzuchtverein 1888
Greußen und Umgebung e.V.

Einladung
Die Jagdgenossenschaft „Greußen/ Grüningen" lädt alle

Landbesitzer zu ihrer

Jahresversammlung am 22.04.2006
im „Dorfkrug“ in Grüningen um 19.00 Uhr recht herzlich ein.
Wir bitten die Teilnahme bis zum 15.04.2006 bei Herrn
Gerhard Rose oder W. Rödiger anzumelden.

Der Vorstand

Wettkampfbeteiligung des SVV Clingen e.V.
im Monat 03/06
Kreismeisterschaft im Ordonnanzgewehrschießen am
18.03.06 in Bottendorf mit 9 Teilnehmern:
Mannschaftswertung in der Schützenklasse:
1. Platz (Kreismeister)
    Matthias Heger, Norbert Dittrich, Gerhard Dießl  842 Ringe
Einzelwertung/ Schützenklasse
1. Platz (Kreismeister) Matthias Heger 288 Ringe
3. Platz Thilo Dittrich 281 Ringe
Altersklasse
3. Platz Norbert Dittrich 280 Ringe

Saisonstart der Greußener
Radsportler
Am 19. März war es wieder soweit, der Radsport-
verein RSV 01 Greußen eröffnete mit seiner
„Fahrt in den Frühling“ die Saison 2006. Im Vorfeld stand dieser
Termin unter keinem gutem Stern, denn es kamen etliche Absagen
wegen Krankheit. So standen am Treffpunkt, dem Parkplatz in der
Greußener Neustadt, gerade einmal fünf Aktive. Dennoch gab der
Vereinschef Wolfgang Müller in Minibesetzung die Tour pünktlich
frei.
In zügiger Fahrt ging es warm angezogen, an den noch schnee-
bedeckten Feldern entlang. Nicht gerade wie in den Frühling, eher
in den Winter. So wurden Schilfa, Gangloffsömmern, Bad Tennstedt,
Bruchstedt gen Blankenburg  durchfahren. Erst hinter Schlotheim
auf der Steigung hatte man sich an die Kälte gewöhnt und es kam
Bewegung auf. Manfred Göttig und Gastfahrer-Urgestein Uwe
Newiak aus Gangloffsömmern zogen einmal in Front. In Richtung
Ebelebener Kreisel war es einmal mehr Sebastian Range, der das
Tempo angab. Ab Rockstedt, Bellstedt und bis Thüringenhausen
wurde die Ruhe vor dem Sturm eingehalten. Dann ging die Post
ab. Der Greußener Manfred Göttig gab auf den Steigungen in Rich-
tung Bliederstedt und Otterstedt mächtig Gas. Uwe Newiak und
RTF-Spezialist Stefan Ackermann blieben aber dran. Der Rest fand
erst hinter Wasserthaleben wieder Anschluß. Die letzten Kilometer
bis Greußen waren bei der Frühlingstour 2006 schnell gemeinsam
zurückgelegt, auch kam zum Ende der Fahrt die Sonne heraus. So
sah es nach insgesamt 65 Kilometern doch noch wie eine Frühlings-
tour aus. Wolfgang Müller und Stefan Ackermann packten noch ein
paar Trainingskilometer drauf. Die anderen ließen sich den
Sonntagsbraten schmecken. Einen Tag vorher nahmen zwei RSV-
er beim 6. Possen-Mountainbikerrennen unter winterlichen Bedin-
gungen teil. In der Altersklasse M4 (40-60 Jahre) belegte Walter
Weißgerber mehr rutschend wie fahrend  über 20 Kilometer, in der
Zeit von 1:02:49h den 3. Platz, während Wolfgang Müller als ältes-
ter Starter aller Teilnehmer in der selben Altersklasse in 1:04:36h
den 4. Platz erkämpfte. W. Hellner - RSV Greußen

Möbelkammer Greußen informiert!
Sie haben gebrauchte Möbel und Einrichtungsgegenstände, die zu
schade für den Sperrmüll sind? Dann rufen Sie uns einfach an oder
kommen vorbei und vereinbaren einen Besichtigungstermin!
Täglich von 7.30 - 15.15 Uhr   Telefon: 0 36 36 / 75 06 19
Wir nehmen: Schrankwände, Sofas und Couchgarnituren, Betten,
Tische, Stühle, Funktionstüchtige Elektrogeräte wie: Farbfernseher,
Radios, Kühlschränke, Waschmaschinen, Schleudern, Lampen,
Staubsauger usw. Noch  gute Teppiche und
Auslegware
Ihnen entstehen keinerlei Kosten.
Unsere Mitarbeiter führen den Transport und
die notwendigen Demontagen kostenlos für
Sie durch. In der Möbelkammer werden ge-
brauchte Möbel und Einrichtungsgegenstän-
de auf ihre Beschaffenheit überprüft und nö-
tige Kleinstreparaturen durchgeführt.
Danach werden diese in einem einwandfreien Zustand an bedürftige
Mitbürger abgegeben. Die Möbelkammer leistet somit einen wichtigen
Beitrag, um die Bedürfnisse sozialschwacher Bürger, wie Sozialhilfe-
empfänger, alleinstehende arbeitslose Frauen, kinderreiche Familien, Se-
nioren und auch junge Leute, abzusichern. Dieser Service hat sich be-
währt und die Nachfrage steigt ständig Gemeinnützige Förderungs-
gesellschaft Arbeit und Umwelt - FAU - Möbelkammer
Greußen, Grüninger Straße 1

Achtung - Sonderangebot der
Die Grenzen meiner Sprache bedeuten
die Grenzen meiner Welt.       Ludwig Wittgenstein (1889-1951)
Im Vorfeld der Fußballweltmeisterschaft bietet die VHS Kyffhäu-
serkreis Schnupperkurse in den romanischen Standartsprachen
Französisch, Italienisch und Spanisch an. Versuchen Sie es
doch einmal! Wecken Sie Ihr Sprachtalent, testen Sie die Lern-
atmosphäre in einer Gruppe.
Mit Hilfe der freundlichen Unterstützung des „Reiseland Wei-
se“ bieten wir Ihnen zusätzlich zu den günstigen Konditionen
der VHS, kostenlose Lehrbücher und als besonderen Anreiz
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„Drei Tage auf den Spuren
der Ebelebener Ritter“

So heißt das Motto der diesjährigen Fahrt des „Förderverein
Schlosspark Ebeleben e.V.”
Vom 19. bis 21. Mai 2006 wollen wir uns auf die Spuren des
Georg von Ebeleben begeben, der im 16. Jahrhundert im Osten
Bayerns einen neuen Familienzweig gründete. Er heiratete
Margarete v. Zeuge(r)!
Die noch sichtbaren Zeugen aus vergangenen Zeiten wollen wir
aufsuchen und nebenbei die wunderschöne Landschaft der Ober-
pfalz in der Frühlingszeit genießen.

Einstieg in Ebeleben, Greußen und mit Reisezuschlag in Sonders-
hausen.
19.05.2006 Fahrt nach Thanstein, geführte Besichtigungen, anschl.

Weiterfahrt nach Mitwitz zum Hotel.
20.05.2006 Führung im Wasserschloss, Besichtigung Park, Kirche

und weiterer Spuren durch ortskundigen Führer.
Am Nachmittag fahren wir nach Kronach - oder Sie
erholen sich im Wellness-Bereich des Hotels.

21.05.2006 Abreise vom Hotel, Fahrt nach Neuhaus-Schierschnitz,
dort weitere interessante Besichtigungen, Heimreise.

Leistungen und Kosten pro Person:
Fahrt im neuen Reisebus mit Gurt und Klimaanlage
2 x Übernachtung im Doppelzimmer, Bad/Dusche, WC, Tel .TV, Minibar
2 x Frühstücksbüfett, 2 x 3-Gang Wahlmenü
Alle Führungen und Eintritte, Aqua-Wellness-Bereich im Hotel
Reiserücktrittversicherung
Preis/Person im DZ 180,00 Euro  Einzelzimmer-Zuschlag 9,00 Euro

Bei Interesse erhalten Sie weitere Informationen bei Frau H. Anger-
mann oder Frau K. Fischer in Ebeleben, Mühlhäuser Str. 33
Tel. 036020-72881, die Buchung erfolgt ebenfalls hier.
Anzahlung 50,00 Euro Restzahlung bis zum 05.05.2006

Auf Ihre Teilnahme freut sich der Förderverein Schlosspark Ebeleben e.V.

einen Rabatt von 7,5% bei Anmeldung für einen Sprachkurs
der gleichen Sprache im neuen Studienjahr der VHS

Also los… worauf warten Sie noch?
Die Schnupperkurse, bei denen Sie einfache Redewendungen
und Begriffe für den täglichen Gebrauch im Urlaubsland erler-
nen sollen, um einfache Situationen zu meistem, umfassen 20
Unterrichtsstunden, kosten 35,-Euro und finden in der VHS in
Sondershausen statt.
Der Italienischkurs beginnt am Montag, 24. April um 18.00 Uhr
und endet am 26.06.2006
Der Französischkurs beginnt am Mittwoch, 26.April um 18.00
Uhr und endet am 28.06.2006
Der Spanischkurs beginnt am Donnerstag, 27.April um 18.00
Uhr und endet am 29.06.2006

Wir nehmen gern Ihre Anmeldung entgegen.

Mit freundlichen Grüßen Ihre Volkshochschule

Vier Jahre schon
Nordic Walking in Greußen
Der Sportverein Nordic Walking Kindelbrück e.V. bietet auch in
diesem Jahr Lauftreffs und Kurse an.
Krankenkassen erstatten bis 85% der Kosten zurück.

am 07.04.2006 - Nordic Walkingkurs für Senioren
Info-Veranstaltungen: Kosmetiksalon Gabriele Rink,

Lindenstraße 37, Greußen
Treffpunkt am 07.04.2006 14.00 Uhr (Turnraum)

am 10.04.2006 neuer Kurs Lauftreff 19.00 Uhr
Anmeldung und Info Gabriele Rink,   Tel.: 03636/ 703224 oder

*Tamara Pauli ,Tel.: 036375/ 64768
*Trainerin Tamara Pauli
Lizenz Prävention Herz-Kreislauf
Lizenz Rehabilitation und Qualitätssiegel für Nordic-Walking

Lesekönige aus der Sechsten
Auch in diesem Schuljahr wur-
den wieder Lesewettbewerbe
an unserem Gymnasium orga-
nisiert. Besonders die 6. Klas-
sen mussten sich gut vorberei-
ten, denn der Lesekönig dieser
Altersstufe durfte ja unsere
Schule beim Lesewettbewerb
aller Schulen, organisiert durch
die Buchhandlung Gräfe, ver-
treten.
Alle Schüler strengten sich des-
halb an und lasen Passagen
aus ihren Lieblingsbüchern.
Danach wurde es etwas
schwerer, denn nun sollte ein

unbekannter Text gelesen werden.
Schließlich stand das Ergebnis fest.
Lesekönig der Klasse 6a und 6b
wurden Lisa Heißner und Ida Lauter-
bach. Beide mussten nun noch
einmal gegeneinander lesen, wobei
Lisa die Nase leicht vorn hatte.
Leider war sie aber an der Teilnah-
me am Wettbewerb in der Buch-
handlung Gräfe verhindert, so dass
Ida Lauterbach dort unsere Schule
würdig vertrat und für ihre gute Lese-
leistung ein Buch und eine Urkunde
erhielt.

Wettkämpfe und Starts von Schützen
des SSV Niedertopfstedt 1991 e.V.
I. Jahreseröffnungswettkampf KK- und Luftgewehr Auflage
am 19.03.2006 in Elxleben
KK-Gewehr
7. B. Gerhardt 259 Ringe/ Alterdamen+SEN
8. H. Häring 252 Ringe/ Alterdamen+SEN
23. W. Dieterichs 249 Ringe/ SEN
LG
5. B. Gerhard 278 Ringe/ Alterdamen+SEN
7. H. Häring 266 Ringe/ Alterdamen+SEN
20. W. Dieterichs 279 Ringe/ SEN
II. Kreismeisterschaften Ordonnanzgewehr am 18.03.2006 in
    Bottendorf
12. R. Herrlitz 237 Ringe/ AKL
16. W. Rubelowski 213 Ringe/ AKL
5. R. Spiering 255 Ringe/SEN
6. K.-H. Kämmerer 255 Ringe/ SEN
3. SSV Niedertopfstedt
(K.-H. Kämmerer, R. Spiering, W. Rubelowski)  723 Ringe/AKL+SEN
III. Kreismeisterschaften Großkaliber Pistole/Revolver am
     26.03.2006 in Bottendorf
9mm Para
1. R. Kämmerer 374 Ringe/SKL
2. M. Pforr 368 Ringe/SKL
4. R. Grüning 338 Ringe/SKL
2. F. Bohn 319 Ringe/AKL
3. R. Herrlitz 314 Ringe/AKL
1. K.-H. Kämmerer 370 Ringe/SEN
1. SSV Niedertopfstedt 1.112 Ringe  o.U.
(R. Kämmerer, K.-H. Kämmerer, M. Pforr)
ACP 45
1. R. Kämmerer 365 Ringe/SKL
2. M. Pforr 357 Ringe/SKL
2. W. Rubelowski 240 Ringe/AKL
1. K.-H. Kämmerer 363 Ringe/SEN
1. SSV Niedertopfstedt
(R. Kämmerer, M. Pforr, K.-H. Kämmerer)  1.085 Ringe/o.U.
Revolver.357.Mag
3. R. Kämmerer 356 Ringe/SKL

Ida
Lauterbach

Lisa
Heißner

Noch Plätze frei

für eine besondere

Busreise!
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Kirchliche Nachrichten

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Greußen
Gottesdienste:
So., 02.04.06 09.30 Uhr im GZ
So., 09.04.06 09.30 Uhr  im GZ
Karfreitag, d. 14.04.  15.00 Uhr GZ, mit Hlg. Abendmahl
Ostersonntag, 16.04.06  13.00 Uhr in der Kirche
Gründonnerstag, 13.04.06   18.00 Uhr GZ, Tischabendmahl
Seniorenkreis: Mi., d. 12.04.06   14.00 Uhr  GZ
Christenlehre:  montags  15 Uhr  Kl. 1-4, 16 Uhr Kl. 5+6  im GZ!
Junge Gemeinde:   donnerstags, 18.30 Uhr  Herrenstraße 3
Ökumenischer Chor: Probe jeden Dienstag, 19.30 im Herrenstraße 3
Posaunenchor der Kirchgemeinde: freitags, 19.00 Uhr

Die Landeskirchliche Gemeinschaft lädt ein: (im Gemeindezentrum)
So   Gemeinschaftsstunde  17.00 Uhr
Mo   Gebetsstunde        19.30 Uhr
Sa   Jugendkreis                  18.00 Uhr
Das Kirchgeld beträgt 20,00 Euro pro Gemeindeglied und wird von
allen unseren Gemeindegliedern zur Unterstützung unserer Kirchge-
meindearbeit erbeten.
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Greußen
Mo.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Do.: 10.00 - 12.00 Uhr,  Fr.:  09.00 - 11.00 Uhr
oder telefonisch unter 03636703335 bzw.
über email evangpfarramt@kirche-greussen.de
Das Spendenkonto für unsere St. Martini-Kirche lautet:
VR-Bank Sömmerda-SDH   Konto-Nr.:  75 156 34   BLZ:  820 641 18
Kyffhäusersparkasse    Konto-Nr.:   3200003978   BLZ: 820 550 00

Am 11.06.06   13.00 Uhr Goldene und Diamantene Konfirmation.
Anmeldungen dazu im Pfarrhaus Greußen.

Neuapostolische Kirche Greußen
Gottesdienste:
So., 08.04. 10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst in Sömmerda
Fr., 14.04. 09.30 Uhr Karfreitag Greußen
So., 16.04.  09.30 Uhr Ostern Greußen
So.,  23.04. 09.30 Uhr Greußen

Katholische Kirchengemeinde Greußen
Sa., 08.04. 16.30 Uhr Gottesdienst in  Großenehrich
So., 09.04. 08.30 Uhr Hl. Messe mit Palmweihe u. Palmprozession

17.00 Uhr Kreuzweg -Gebet
Di.,  11.04. Keine Hl. Messe, Ölweihmesse im Dom zu Erfurt
Do., 13.04. Gründonnerstag, 19.00 Uhr Agape
Fr., 14.04. Karfreitag, 15.00 Uhr Feier v. Leiden u. Sterben Christi
Sa., 15.04. Karsamstag, 21.00 Uhr Feier der hochheiligen Osternacht
So., 16.04. Ostersonntag, 09.30 Uhr Osterhochamt
Mo., 17.04. Ostermontag, 08.30 Hochamt in Greußen
Di., 18.04. Keine hl. Messe
• Ökum. Wanderverein  08.04. Fahrt nach Sondershhausen
• Ökumenischer Chor: Probe dienstags 19.30 Uhr
• Kirchenreinigung ab 14.04.06 Gruppe 6
• Tel.:Herr Pfarrer Albrecht  036 32 / 54 32 38, Frau Sieling 0 36 36 / 7788 55
• Konto der Kirchgemeinde: Konto-Nr.:   320 000 6268
  Kyffhäusersparkasse BLZ: 820 550 00

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Clingen
Gottesdienste: So., 09.04.06  09.15 Uhr
Karfreitag, 14.04.06  09.15 Uhr, mit Heiligem Abendmahl
Ostermontag: 17.04.06  09.30 Uhr
Vorstellungsgottesdienst Pastorin Heckert
Zentralgottesdienst für Clingen, Westgreußen, Wasserthaleben,
Greußen, Trebra und Niederbösa
Christenlehre:  mittwochs 16.00 Uhr im Pfarrhaus Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Westgreußen
Gottesdienste:
Karfreitag, 14.04.06  15.30 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostermontag  17.04.06,  09.30 Uhr in Clingen

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Wasserthaleben
Gottesdienste:
Karfreitag, 14.04.06  16.30 Uhr mit Heiligem Abendmahl
Ostermontag  17.04.06,  09.30 Uhr in Clingen

Betrifft die Kirchgemeinden Clingen, Westgreußen und Wasser-
thaleben:
Ab 01.04.2006 bin ich, Catherine Heckert, in Ihre Gemeinden als Pastorin
entsandt. Ab sofort übernehme ich die Leitung der Gemeindeveranstaltungen
und ab 19.04. die Geschäftsführung. Sie erreichen mich unter der Nummer
0 36 36 / 70 33 35 (Pfarramt Greußen einschließlich Clingen, Westgreußen
und Wasserthaleben). Weitere Informationen sowie eine ausführliche Vor-
stellung  folgt in einem Brief an alle Haushalte. Catherine Heckert

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Trebra
Gottesdienste:
Karfreitag, 14.04.06 14.00 Uhr  mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 16.04. 10.30 Uhr
Frauenkreis: Do., 13.04.   14.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus

Evang.-Luth. Kirchgemeinde Niederbösa
Gottesdienste:
Karfreitag, 14.04.06 13.00 Uhr  mit Heiligem Abendmahl
Ostersonntag, 16.04. 09.30 Uhr
Frauenkreis: Do., 13.04.   14.00 Uhr Pfarrhaus Trebra
Christenlehre:    donnerstags  16.00 Uhr  im Pfarrhaus  Trebra

Uns allen, liebe Freunde und Bürger, die uns mit
Ihren Spenden, nämlich der Erhaltung unserer

Greußener Stadtkirche  St. Martini unterstützen
wünschen wir ein frohes Osterfest.

Der Vorstand

Arbeitseinsatz
Angelverein Greußen 1957 e.V.
Zu den nachfolgenden Arbeitseinsätzen möchten
wir hiermit alle Mitglieder einladen. Treffpunkt ist
stets am Anglerheim in Greussen.

Samstag, den 8. April, 8.00 Uhr
- Flussfege Steingraben
- Aufräumungsarbeiten am Eisteichgelände
- Vorbereitung Abfischen
Samstag, den 22. April, 8.00 Uhr
- Abfischen Eisteich 1

Zudem möchten wir alle säumigen Beitragszahler darauf hin-
weisen, dass am 8. April letztmalig die Gelegenheit besteht,
den Mitgliedsbeitrag für 2006 zu entrichten.

Ver Vorstand

4. F. Bohn 331Ringe/AKL
5. W. Rubelowski 315 Ringe/AKL
6. R. Herrlitz 268 Ringe/AKL
1. K.-H. Kämmer 337 Ringe/SEN
2. SSV Niedertopfstedt
(R. Kämmerer, K.-H. Kämmerer, F. Bohn)  1.024 Ringe/o.U.
Revolver.44.Mag.
2. I. Zädow 239 Ringe/AKL

Die Begegnungsstätte der Volkssolidarität
e.V. Greußen wünscht allen Senioren,
Mitgliedern, Besuchern sowie
deren Familien ein

    frohes Osterfest!
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Wissen ist gut,
Können ist besser,
Menschsein ist alles!

Heimgerufen im Alter von 94 Jahren wurde
unsere herzensgute Schwägerin und Tante
Frau

Linda Sauerbier
                      geb. Hahn

In stillem Gedenken
Ihre Angehörigen

Grüningen, am 27.03.2006

Wegen Urlaub
bleibt unsere Praxis

vom 10.04.06 bis  13.04.06 geschlossen.

Dipl. med. Ingo Bräuer
FA für Allgemeinmedizin

Greußen • Gartenstraße 1

Vertretung: Ärzte am Ort

             Geburtstage der älteren Bürger
                 der Verwaltungsgemeinschaft Greußen
Wir gratulieren zum  65., 70., 75. Jubiläum und ab dem 80. Geburtstag

Greußen
06.04. Frau Elise Bier ............................... zum 91. Geburtstag
07.04. Frau Irmgard Schneider ................. zum 75. Geburtstag
10.04. Frau Margarete Wittwer ................. zum 84. Geburtstag
11.04. Frau Christa Herrlitz ....................... zum 70. Geburtstag
11.04. Herrn Heinz Nürnberg ................... zum 65. Geburtstag
13.04. Frau Christa Maria Erfurt ............... zum 75. Geburtstag
15.04. Frau Irma Hoffmann ...................... zum 89. Geburtstag
16.04. Frau Vera Buttlar ............................ zum 70. Geburtstag
nachträglich
02.04. Frau Ilse Steinbrück ....................... zum 80. Geburtstag
03.04. Frau Anneliese Hoffmann .............. zum 80. Geburtstag
Grüningen
14.04. Frau Theodore Naucke .................. zum 96. Geburtstag
15.04. Frau Ruth Witzenhause ................. zum 65. Geburtstag
18.04. Herrn Walter Bachmann ................ zum 96. Geburtstag
18.04. Frau Helene Rödiger .................... zum 89. Geburtstag
Clingen
08.04. Frau Marie Neubert ..................... zum 100. Geburtstag
17.04. Frau Anneliese Range ................... zum 80. Geburtstag
19.04. Frau Ingeburg Wachsmann ............ zum 70. Geburtstag
Niedertopfstedt
08.04. Herr Dietrich Haupt ........................zum 65. Geburtstag
12.04. Frau Erna Jarraß .......................... zum 75. Geburtstag
Westgreußen
09.04. Frau Irmgard Florian ...................... zum 70. Geburtstag
12.04. Frau Emmy Jung ........................... zum 81. Geburtstag
Trebra
11.04. Frau Herta Martin .......................... zum 80. Geburtstag
14.04. Frau Margarete Fischer ................. zum 89. Geburtstag
19.04. Herrn Herbert Koblenz ................... zum 70. Geburtstag
nachträglich
02.04. Frau Sonnja Göhring ..................... zum 70. Geburtstag
05.04. Frau Gerti Martin .......................... zum 65. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch

                  Wir gratulieren

Danksagung

Voll Dankbarkeit haben wir Abschied
genommen von meinem lieben Mann,
Vater, Schwiegervater, Opa, Bruder,
Schwager, Onkel

Klaus-Dieter Reinhardt
 *31.07.1940       †  04.03.2006

Für die aufrichtigen und vielfältigen Beweise der Anteil-
nahme in Wort und Schrift sage ich herzlichen Dank.
Ein besonderes Dankeschön gilt allen behandelnden
Ärzten für ihre Fürsorge, Herrn Schleenvoigt für seine
tröstenden Worte in der Stunde des Abschieds und dem
Bestattungsinstitut „Pietät“ Hettler Sondershausen.

In stiller Trauer

Gisela Reinhardt
im Namen aller Angehörigen

Westgreußen, im März 2006

Fußballansetzungen  Greußen
Kyffhäuserliga
08.04.10.00 Uhr Donndorf - SG Merkental E-Junioren
08.04.10.00 Uhr Sondershausen II - SG Merkental B-Junioren
08.04.15.00 Uhr SV Blau-Weiß I - Blankenhain
09.04.10.00 Uhr  Thüringer Pforte - SG Merkental D-Junioren
09.04 10.00 Uhr  SG Merkental C-Junioren - Artern II
09.04 10.30 Uhr  SG Merkental A-Junioren - Blau-Weiß Erfurt
09.04 14.00 Uhr  SV Blau-Weiß II Badra
13.04.18.00 Uhr  SV Blau-Weiß I - Borntal Erfurt
17.04.15.00 Uhr  Walschleben - SV Blau-Weiß I
19.04.18.00 Uhr SG Merkental D-Junioren - Göllingen
Clingen
Kyffhäuserliga
08.04. 14.00 Uhr SG Eintracht Clingen - TSV Holzthaleben
2. Kreisklasse, West
09.04. 14.00 Uhr SV Abtsbessingen - SV Eintracht Clingen II
Westgreußen
Kyffhäuserliga
09.04. 14.00 Uhr SG Berka- SV 62 Westgreußen
Wasserthaleben
2. Kreisklasse, West
08.04. 14.00 Uhr SV Wasserthaleben - BSV Germ. Großfurra II
Obertopfstedt
2. Kreisklasse, Staffel West
09.04. 14.00 Uhr SG Obertoptstedt - FSV Schernberg II
Grüningen
2. Kreisklasse, Staffel West
09.04. 10.00 Uhr SV BW 90 Allmenhausen- FSV 1990 Grüningen
Frauen, Landesklasse
09.04. 14.00 Uhr SV Frohndorf/Orlishausen- FSV 1990 Grüningen
Trebra
1. Kreisklasse, Staffel West
09.04. 14:00 Uhr FSV 1999 Trebra - BSV Germania Großfurra

       Sportnachrichten
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Sonnige Zeiten 
für Autofahrer

Wir freuen uns auf Sie:

© CARAT Unternehmensgruppe

Auto-Check

*gratis, solange der Vorrat reicht

+Thermo-Tasse*

12,€
95

Herzlichen Dank sagen wir allen, die uns mit
Glückwünschen, Blumen und Geschenken eine
große Freude bereitet haben. Besonderen Dank
unserer Tochter Karolin und unseren Gästen.
Die tolle Feier wird uns unvergessen bleiben!

Rolf und Ramona Schmidtke
                Greußen, im März 2006

Praxisurlaub
vom 10.04. bis zum  13.04.06

Dr. Sylvia Hagen
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Markt 32 • Greußen

Vertretung: Ärzte am Ort

        Wer so beschenkt wird und geehrt,
solch schöne Stunden kriegt beschert,
der denkt mit Freude und voll Glück,

an diesen Tag noch lang zurück.

Ein herzliches Dankeschön sagen wir allen, die
uns mit zahlreichen Glückwünschen, Blumen

und Geschenken anlässlich unserer

   Hochzeit
erfreut haben.

Ganz besonderer Dank gilt unseren Eltern,
Großeltern, Geschwistern, Freunden, Nachbarn

und unseren Trauzeugen, die zum Gelingen
unseres Festes beigetragen haben.

  Danilo und
Stefanie Kranhold   geb. Bralla

Grüningen, im März 2006

Praxisurlaub
vom 18.04. bis 21.04.06 geschlossen.

Dr. med. C. Kleimenhagen
FÄ für Allgemeinmedizin

Greußen • Nordhäuser Straße 9

Vertretung: Ärzte am Ort

Verkaufe Simson S51 Enduro, Bj. 89, Farbe rot , Preis VB
Tel.: 03 63 70 / 4 66 98

Verkaufe Kamerun-Schafbock 1 1/2 Jahre Tel. 01636228039

Verkaufe 26-er Da.-Fahrrad mit 3-Gang Nabenschaltung, 2 Jah-
re alt, für 25,- sowie 26-er Herren-Mountain-Bike, sehr gut erh.
für 50,- Euro  Tel.: 0 36 36 / 70 49 32

Ackerland zu kaufen gesucht, Landwirtschaftsbetrieb Schickler
Tel.: 0171/ 93 83 914

Familie Silter - Ruf 79 25 78

Ostersonnabend auf die

Festtage einstimmen

Wir laden zu einem festlichen Dinner-

Menü gegen 19 Uhr herzlich ein.

Im Anschluss, ca 21 Uhr ein kleines

stimmungsvolles Konzert zu Ihrer

Unterhaltung.

Wer Andrè Rieu liebt, wird die Musik

mit Fabian Fromm mögen.

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Näheres Ruf 79 25 78

Am Helbeeck 1
99718 Greußen

✆ 03636 70 16 83
www.landtechnik-greussen.de

Mo-Fr  7.30 -17 Uhr   Sa  9-16 Uhr

L & G
Service GmbH
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